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Ve* §ar;gu|Yt. Whr geehr*er t

- tch bestriü.lgs d.ie &tictrgabe cer rhnen, seineraetf

ttherlasser?,&n §app#+ frer fn?t.*.|t. be*raS nur ein§n sehr k!*lt1'§?x Yeil

Alles §.es§€n, L?ü,8 ic?z in meinsn V*rtragen brtnge" §er §est at'eh*

Ifungn naeh fkrer Euckkelzr sd lbstgerstttnd|ie?z ebefi,&o be"€itwtlltg

xur {er§Yigwng wie der Anf,ßngn

§s f,reut patch sersserordontlir,hn dsss sich lkr §ef,trud,en ruarlr

der scltwarsn Erkrantr.tng so we{t ge}essert ket, dase "§fe in ei"irPw

Sang,t*rtuw rs6 11 i ger ü*nesungt entgagengehem d.iir§*en. ofeden§al ls

wtrzsche ielz lhnan üan §terasrt in den nticksten M*n'aten vollstcirzd'ige

Wiad.arhsrsteZlang* .Ss a:d rrf" mir ein besonCeres {/ergnrigeft §€trl? fhnert

tn derz S*lgend*n Serrzestern bei fkren weitar*n Stwdien f,n ieC*r

§insicltt betzif Li*?t, su $etnr wm Sie sovsef,t s,la rnägliclz ifür d'erz ent*

stand.e-wn Ze i tuerlust su emtschcid.i geno

fn, der fio;fynung, Sie Mitte üktobar twhJ.behalten und arbe iüs*

frisc?z wied,erzuse?ren, uerbleihe iclz,vit, -freunrtlictzsterL Grü§1er7.
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